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AbonnementspreiS : Vierteljährlich 1 10
Im Reichsgebiet 1 ^ 3S H ohne Bestellgeld .

EinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum 9 H , Reklamezeile 20

(Tageblatt)
mil amtlichem Berkündigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Redaktion, Druck und Verlag von Adolf Tups ,
Mittrlstraße 8, Durlach . — Fernsprecher Itr . 204 .

Anzeigeu -Annahurc bis vormittag - 10 Uhr,
größere Anzeigen tag ? zuvor erbeten .

Dienstag den 17 März 1914. 8S Jahrgang

Hagesneuigkeiteu.
Baven.

54 Durlach , 17 . März . Nach dem Be-
triebsbericht des städt . Gaswerks für 1913
betrug die Gasabgabe 1303600 edw gegen
1193550 cbm im Jahr 1912 . Nach Grötzingen
wurden 87155 cdm (82526 ) und nach Aue
72 726 edm (61150 ) abgegeben . Gasabnehmer
gingen neu zu : in Durlach 231 , in Aue 43,
zusammen 274 , deren Gesamtzahl betrug in
Durlach und Aue am Jahresschluß 2156 (1882),
dazu kommen in Grötzingen noch 378 Kon¬
sumenten . Für die Straßenbeleuchtung wurden
35 Laternen neu in Betrieb genommen , deren
Gesamtzahl betrug 298 Stück mit zusammen
308 Flammen . Gasmotoren sind einschließlich
der nur mit Reserveanschluß versehenen Mo¬
toren 43 Stück angeschlossen . Der Gemeinde
Grötzingen wird das Gas von hier aus nur
bis an die Gemarkungsgrenze geliefert , der
Weiterverkauf an die Einwohner ist Sache
der Gemeinde ; in Aue wird das Gas unter
denselben Bedingungen wie in Durlach an die
einzelnen Konsumenten direkt abgegeben .

* Durlach , 17 . März . Verflossenen Sonn¬
tag feierte Herr Privatier Josef Sackberger ,
Vater des Herrn Architekten W . Sackberger ,
seinen 80 . Geburtstag . Aus diesem Anlaß
brachte die Sänger - Abteilung des Artillerie¬
bundes St . Barbara Karlsruhe ihrem lang¬
jährigem Mitglied ein Ständchen dar . Dem
Jubilar , der sich noch völliger körperlicher und
geistiger Frische erfreut , auch unsere herzlichen
Glückwünsche !

— Personalnachricht . PostassistentEmil Schaadt von Mannheim nach Durlach
versetzt .

>4 < Karlsruhe , 16 . März . Wie wir er¬
fahren , wird mit Beginn des Sommerfahr¬
plans 1914 in der Ausgabe der amtlichen
Kursbücher eine Aenderung eintreten . Ab
1 . Mai ds . Js . erscheint nämlich das grüne
Kursbuch zum erstenmal in 2 Ausgaben , einer

Ileuikketon . 16)

Der Müßiggänger .
Roman von H . Courths . Mahler .

(Fortsetzung .)

Regina sah Klaus lächelnd an und war
glücklich, wie seit langem nicht. Er war heute
liebenswürdiger , als die ganze letzte Zeit .Er nickte ihr lachend zu .

„ So , und nun wollen wir uns wieder
unter die anderen Gäste mischen , man macht
sich sonst über uns lustig . Wir sind doch schonein sehr altes Ehepaar . Schau , da streift
Fritz herum wie ein hungriger Löwe , der da
suchet , wen er verschlinge. Wir wollen ihmin den Weg laufen . Holla , mein Verehrtester ,
wohin des Weges ? "

Hartenstein blieb stehen und sah Klaus
forschend an .

„ Nun habt Ihr Euch glücklich kosgeeist von
der Berühmtheit des Tages .

"
„ Wie Du siehst , sind wir entronnen .Warum gabst Du vorhin so eilig Fersengeld ? "
Hartenstein sah ihn ernst an .
„Es gibt Dinge , die ich nicht vertragenkann .

"

größeren ( wie bisher ) für 80 Pfg . und einer
kleineren für 25 Psg . Die größere Ausgabe
entspricht in ihrem Inhalte dem bisherigen
grünen Kursbuch , die kleinere enthält im
wesentlichen nur die Fahrpläne der badischen
Staats - und Privatbahnen , sowie die Dampf¬
schiffahrtsverbindungen auf dem Bodensee und
Rhein . Mit der

'
Doppelausgabe will man

einem dringenden Wunsche des reisenden Pub¬
likums entgegenkommen.

^ Karlsruhe , 16 . März . In der
„ Karlsr . Ztg .

" erfolgt heute eine amtliche
Darstellung über den Erdrutsch bei Vorm¬
berg . Nach der amtlichen Mitteilung ist die
Höhe des erwachsenen Schadens noch nicht
sestgestellt. Die zur Feststellung der Ursachen
des Vorkommnisses und zur Prüfung der Frage
der Zulässigkeit seiner künftigen Bebauung ein¬
gesetzte Kommission von Sachverständigen wird
ihre Tätigkeit alsbald beginnen . Im übrigen
sind die amtlichen Darstellungen durch die
neuerlichen Feststellungen und Vorkommnisse
überholt .

5- Vormberg , 16 . März . Bei den von
dem Erdrutsch heimgesuchten Häusern , hat sich
die Einsturzgefahr im Laufe des Montag noch
vergrößert . Am Montag früh ist nun auch die
Kantine vollständig zusammengestürzt ; sie ge¬
hörte zu denjenigen Häusern , die am stärksten
von dem Erdrutsch mitgenommen worden
waren . Die Kantine befand sich im Besitze des
Staates , der dieses Haus , sowie ein anderes ,
die beide schon vor Jahren unter den Erd¬
bewegungen der Schutthalde zu leiden hatten ,
angekaust hatte . Mit am meisten gefährdet ist
auch die Wirtschaft , mit deren Einsturz man
rechnen muß . — Ueber das Unglück selbst sind
übrigens einige ganz unrichtige Meldungen in
die Presse gelangt . So ist es falsch , daß sämt¬
liche 11 Häuser , die geräumt wurden , auch
vollständig eingestürzt sind . Das ist nicht richtig.
Von den 11 Häusern , die im Erdrutschgebiet
liegen , sind bis jetzt 4 vollständig eingestürzt ,

„ Aha . Du meinst die koketten Blicke aus
den feurigen dunklen Augen .

"

Fritz sah etwas besorgt auf Regina . Die
lachte ihm aber fröhlich ins Gesicht .

„Lieber Fritz , Klaus hat mir eben eine
umfassende Beichte abgelegt , Sie brauchen mich
nicht so besorgt zu betrachten .

"

Hartensteins ehrliches Gesicht strahlte , und
er drückte Klaus die Hand .

„ Bravo , Klaus . Das hast Du recht
gemacht.

"

„ Na , also , Hab iöh doch auch Dir einmal
Anerkennung abgenötigt . Ich bin ganz stolz
darauf . Du sähst mich natürlich schon als
verlorenes Schaf in den Klauen des Teufels ? "

„ Die Marlow mag sich bei Dir für den
Vergleich bedanken. Ob er treffend ist , kannst
Du wohl am besten beutteilen .

"
Klaus zuckte die Achseln .
„ In sechs Jahren kann sich ein Mensch

sehr verändern , zumal eine Frau , die jeden
Tag eigentlich eine andere ist. Vielleicht findet
die Marlow selbst , daß ihr ein wenig die
Satanella im Blute sitzt . Temperamentvolle
Künstlerinnen Pflegen selten sanfte Engel zu
sein . Sie würde mir den Vergleich kaum
übel nehmen . Vielleicht erschiene er ihr
schmeichelhaft .

"

die anderen sind mehr oder weniger erheblich
beschädigt.

^ Hockenheim , 16 . März . Bei dem am
Samstag abend plötzlich eingetretenen fürchter¬
lichen Sturm wurden in dem Augenblick, als
ein von Mannheim kommender Schnellzug
daherbrauste , mehrere Telegraphenstangen auf
den Bahnkörper geworfen . Die große Maschine
zerknickte die Telegraphenstangen wie Streich¬
hölzer . Irgend ein Unheil ist nicht entstanden .

^ Weinheim , 16 . März . Im sog .
Rennweg nt dieser Tage infolge der reichen
Niederschläge ein Abhang samt den Bäumen
abgerutscht .

K > Offenburg , 16 . März . Der Revolver¬
held , der am Abend des Wahltages in der
Poststraße einen Schuß auf den protestantischen
Vikar Wunsch hier abgab , ist in der Person
des 19jährigen katholischen Landwirts Theodor
Buchholz von Waltersweier ermittelt worden .
Er war am Wahltag hierher gekommen , um
das Wahlresultat zu erfahren , hatte mit dem
Eisenbahnarbeiter Barth einige Glas Bier in
verschiedenen Wirtschaften getrunken und wollte
dann mit seinem Kameraden vom „ Rheinischen
Hof " ins „ Waldhorn "

. In der Poststraße gab
er zunächst einen Schuß in die Luft ab . Als
ihm das von Barth verwiesen wurde , mit dem
Hinweis , „ dort wohnt ein protestantischer
Pfarrer "

, gab er noch einen zweiten Schuß
auf den am Fenster stehenden Vikar ab . Dann
eilten beide die Poststraße hinunter und be¬
gaben sich ins Waldhorn . Ueber die Motive
der Tat gibt der junge Mensch , der sich in
Haft befindet , eine sehr unklare Darstellung .

^ Krozingen , 16 . März . Am 24 . März
findet die Eröffnungsfeier des bei der
hiesigen heißen Quelle erbauten Thermal¬
bades statt .

* Konstanz , 16 . März . Im Bodensee¬
gebiet entstand heute nachmittag plötzlich
ein Unwetter mit vrka » artigem Sturm ,der in Feldern und Obstkulturen großen
Schaden anrichtete .

Fritz lachte.
„ Besser , Du läßt es nicht darauf an¬

kommen.
"

Das Souper wurde an kleinen Tischen fürvier und sechs Personen serviert . Das war
bei Dürfelds so üblich. Die großen Tafeln
waren zu langweilig . So konnte sich jeder
nach Gefallen plazieren und sich passende
Gesellschaft suchen . Klaus führte Maud Dür -
seld zu Tisch . Die junge Dame bat ihn , bei
Charlotte Marlow Platz zu nehmen . Char¬lotte saß mit einem Herrn in der Nähe des
Fensters . Klaus war nicht sehr erfreut über
diesen Wunsch , ließ sich aber natürlich nichtsanmerken .

Er mußte mit seiner Dame an dem Tischvorüber , an dem Regina mit Hartenstein und
Mabel mit einem jungen Offizier zusammen¬
saßen . Es waren noch zwei Plätze frei .

Mit etwas unbehaglichem Gefühl war
Klaus schon an dem Tisch vorbeigesteuert . Er
sah absichtlich nicht hin , um Reginas Augen
nicht zu begegnen . Was mußte sie denken ,daß er sich zur Marlow setzte !

Da rief ihn Fritz an .
„ Hier ist noch Platz , Klaus .

"
Nun wandte er sich hinüber und wollte

absagen . Da fühlte er , wie Maud ihre Hand
fester auf seinen Arm legte , um ihn zurückzu -



Deutsches Reich.
* B -erlin . 16 . März . Tie Berliner

Liedertafel ist heute morgen 7 Uhr von
ihrer dreiwöchigen , an Triumphen reichen
Fahrt auf dem Anhalter Bahnhof wieder ein -
getroffen : zum Empfange waren viele hundert
Angehörige der Sänger erschienen .

* Hamburg , 16 . März . Der Dampfer
„ Imperator " hatte am Samstag einen
schweren Orkan zu bestehen , in dem er Vier-
Boote von Back verlor . Der Kapitän berichtet,
daß infolge der Ruhe und stabilen Lage des
Schiffes die Passagiere , die sich übrigens in
bester Stimmung befanden , von dem Un¬
wetter wenig bemerkt hätten . Das Wetter hat
sich inzwischen wesentlich gebessert , sodaß das
Schiff jetzt mit Volldampf seinem Bestimmungs¬
hafen zufährt .

* Hamburg , 16 . März . Die Hamburger
Kauflcute Hilfe , Bossel , Mann und Dreger ,
die durch falsche Ueberweisungen zwei Banken
um 100000 Mk . zu schädigen versuchten, sind
verhaftet worden . Der Schwindel wurde durch
eine Rückfrage aufgedeckt .

Leipzig , 16 . März . Auf dem Gelände
der Buchgewerbe - Ausstellung stürzte
heute nachmittag illfolge eines plötzlich ein¬
getretenen Sturmes das 50 Meter lange
und 10 Meter breite Balkengerüst zu dem
Wellenbade ein . Auf dem Gerüst waren 50
Arbeiter beschäftigt. Von diesen sind 5 so schwer
verletzt , daß sie ins Krankenhaus gebracht
werden mußten .

Frankreich .
Paris , 16 . März . Die Frau des Finanz¬

ministers Caillaux ließ sich gegen 6Uhr
abends bei Cal mette , dem Direktor des
„Figaro "

, anmelden , der sie ohne weiteres
empfing . Kaum trat sie in sein Büro , als
sie, ohne ein Wort zu sprechen , 5 Revolver¬
schüsse gegen Calmette abfeuerte , der
schwerverwundet zusammenbrach . Einer
der Schüsse ist in den Unterleib gedrungen .
Calmette wurde sofort nach der Privatklinik
des Professors Hartmann gebracht. — Frau
Caillaux , die sich widerstandslos von den
Redakteuren und Bürodienern festnehmen ließ,
wurde auf das nahegelegene Polizeikommissariat
geführt und daselbst einem Verhör unter¬
zogen . Vor dem Haus des „Figaro " ist eine
große Menschenmenge angesammelt , die den
Vorfall erregt erörtert . In parlamentarischen
Kreisen hat das Attentat das größte Aufsehen
erregt . Man beschäftigt sich bereits mit der
Frage , welche Folgen dasselbe für die Stellung
Caillaux ' haben werde . Mehrfach war das
Gerücht verbreitet , daß die Attentäterin die
geschiedene Gattin Caillaux ' sei , an welche der
jüngst vom „Figaro " veröffentlichte Brief ge¬
richtet gewesen sein soll .

* Paris , 17 . März . Der Herausgeber
des „Figaro "

, Calmette , ist gestern seinen
Verletzungen erlegen .

halten . Er sah sie fragend an . Sie lachte
schelmisch

„Wir nehmen natürlich hier Platz bei
Ihrer Frau Gemahlin . Ich wollte Sie nur
ein wenig necken.

"

Sofort wandte er sich zu dem Tische zurück .
Er war froh , daß er nicht gezwungen war ,
vorbeizugehen . „ Gnädiges Fräulein haben
nur zu bestimmen . Ich hätte Sie ebeuso gern
zu Fräulein Marlow begleitet, " sagte er höflich .

„ O , jetzt sind Sie nicht ganz ehrlich ! "

„Wissen Sie das so genau ? "
Sie nickte eifrig .
„Ganz genau . Und Ihre Frau Gemahlin

wäre sicher böse gewesen , hätte ich Sie ent¬
führt . Nicht wahr , liebe Frau Ruthart ? "

Sie waren herangetreten . Maud erzählte
lachend und stark übertrieben , wie böse ihr
Kavalier ausgesehen habe , als sie ihn ent¬
führen wollte . Sie nahmen beide Platz . Die
anderen neckten Klaus mit seiner Angst, eine
Stunde ohne seine Gattin auskommen zu
müssen. Ein wenig verstimmte ihn das . Er
hatte es immer so lächerlich gesunden , wenn
ein junges Ehepaar in Gesellschaft Seite an
Seite paradierte .

Er blickte zu Charlotte Marlow hinüber
und begegnete ihrem moquanten Blick. Sie

* Paris , 17 . März . Caillaux teilte
gestern abend den Ministern seine Demission
mit . Malvy lind Doumergue suchten ihn
dazu zu bewegen , seine Demission zurückzu -
nehmen . Doch lehnte Caillaux dies ab . Die
Minister sind der Meinung , daß der Entschluß
Caillaux ' nickt endgültig ist . Sie haben die
Entscheidung aus heute vertagt .

EnalarrS .
* London , 16 . März . Das stürmische

Wetter , das am Samstag und Sonntag
vorherrschte , dauert an . In vielen Gegenden
des Landes ist schwerer Schaden angericktet
worden . An der Themse ist das Land an
mehreren Stellen überflutet . In NordwaleS
herrschte heilte ein heftiger Schneesturm . Die
Flüsse führen Hochwasser. Der Eigentums¬
schaden ist groß . Bei dem Hasenorte Porthcawl
erreichten heute die Wogen der See eine Höhe
von 70 Fuß .

Birmingham , 16 . März . Um Mitter¬
nacht wurde die Feilerwehr nach der Aus¬
weichstelle der Midland Railway bei Kings
Norton gerufen , wo eine Anzahl Eisenbahn¬
wagen in Flammen stand . 6 Wagen
sind vollständig zerstört , 3 schwer beschädigt
worden . Der Schaden beträgt über 1000
Pfund Sterling . In der Nähe fand man
Druckschriftender Frauenstimmrechtsbewegung .

Bom Balkan .
* Durazzo , 16 . März . Das Mini¬

sterium hat sich folgendermaßen gebildet :
Turkhan Pascha Vorsitzender und Aeußeres ,
Essad Pascha Krieg und Finanzen , Fürst
Bibdoda Inneres , Post und Telegraph , Azziz
Pascha Justiz und Kultus , Dodeur Turtulli
Unterricht , Assan Bey -Prischtina Ackerbau und
Handel .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 16 . März . s !I . Kammer .)

Bei Beginn der heutigen Nachmittagssitzung
gedachte der Präsident in warmen Worten
der durch einen schweren Unglücksfall schwer
betroffenen Gemeinde Vormberg bei Sinzheim .
Das Haus werde gern bereit sein , Mittel
zur Linderung der Geschädigten einzustellen.
Hierauf wurde in der Landwirtschaftsdebatte
fortgefahren , die wesentlich nichts Neues
brachte . Nächste Sitzung Dienstag 9 Uhr :
Fortsetzung der Landwirtschaftsdebatte .

» *

T Karlsruhe , 16 . März . Abg . Köhler
( Ztr . ) hat an die Regierung folgende kurze
Anfrage gerichtet : „ Was gedenkt die Gr . Re¬
gierung zu tun , um den durch den Bergsturz
in Vormberg bei Sinzheim Geschädigten als¬
baldige Hilfe zu leisten und ihnen zu vollem
und raschem Ersatz ihres Schadens zu ver¬
helfen, nachdem laut Nachrichten der Unglücks¬
fall durch den Betrieb des staatlichen Stein¬
bruchs verursacht worden sein soll ? "

hatte die kleine Szene beobachtet und falsch
aufgefaßt . Daß Klaus mit seiner Dame aus
sie lossteuerte , hatte sie gesehen. Nun glaubte
sie , seine Frau habe ihn zurückgehalten. Ihre
Augen blitzten wieder und wieder übermütig
zu ihm hinüber . An ihrem Tisch hatten
mehrere Personen Platz genommen . Sie war
sehr heiter und geistsprühend und riß ihre
kleine Tafelrunde mit sich fort . Es wurde
viel gelacht an ihrem Tisch .

Dabei kokettierte sie ohne Unterlaß mit
Klaus , und es machte ihm Vergnügen , sie zu
beobachten . Niemand bemerkte, daß zwischen
ihm und ihr Blicke hin - und herflogen . Klaus
war sehr aufgeräumt , und Regina freute sich
darüber . Sie sah ihn jetzt selten so gut ge¬
launt . Ihr offenes , ehrliches Gemüt kannte
keinen Argwohn . Klaus hatte ihr versichert,
daß sie Charlotte Marlow nicht zu fürchten
habe . Das genügte ihr . um ihm voll zu ver¬
trauen . Sie kannte im Grunde Welt und
Menschen zu wenig . Ihre eigene Ehrlichkeit
und Lauterkeit suchte sie auch bei anderen .
Das machte die schöne , harmonische Ruhe
ihres Wesens aus . Es war aber mehr die
gläubige , vertrauensselige Ruhe eines Kindes ,
als der große , edle Frieden einer Menschen-
seele , der trotz Enttäuschungen immer wieder
an das Gute glaubt , und Sünde und Fehler

Jttgen - schutz .
Der Bezirksverein für Jugendschutz und

Gefangenensürsorge hat in diesem Blatt am
13 . d . M . einige Stimmen aus dem Landtag
angeführt , um den Verein bekannter und volks¬
tümlicher zu machen. Es war dort iin Zu¬
sammenhang mit dem Budgettitel : Straf¬
anstalten hauptsächlich die zweite Seite der
Tätigkeit des Vereins berührt worden , der
ursprünglich den Namen Verein für entlassene
Strafgefangene führte .

Heute möchten wir auch der anderen Seite
der Vereinsaufgabe , die jetzt an die erste
Stelle gerückt ist , eine nähere Beleuchtung zu¬
teil werden lasten .

Dazu scheint uns sehr geeignet ein Artikel
der „ Karlsruher Zeitung " vom 14 . d . M . .
der in seinem ersten Teil tautet :

„lieber eine nachahmenswerte Gründung
wird uns geschrieben:

Ein Verband zum Schutze der gefährdeten
Jugend wurde in Liegnitz am 1 . Oktober ge -

ründet . Der Verein hat den Zweck: der schütz
edürstigen Jugend zu ordnungsmäßiger Er¬

ziehung und Beaufsichtigung zu verhelfen ; der
Verwahrlosung und Straffälligkeit vorzubeugen ,
und diese Folgeerscheinungen ordnungswidriger
Erziehung zu bekämpfen . Der Zweck des Ver¬
bandes soll erreicht werden : s) durch Ent¬
gegennahme von Mitteilungen von jedermann
über Hilfs - und Schutzbedürftigkeit oder über
Erziehungsmängel von Kindern ; b) durch Er¬
teilung von Rat und Auskunft in Erziehungs -
angelegcnheiten und durch Vermittlung von
Hilfe ; e) durch eigene Uebernahme und Aus¬
führung jeder Tätigkeit zum Wohle und zum
Schutze eines Kindes oder Jugendlichen , ins¬
besondere durch Vorbereitung und Durchführung
von Erziehungsverfahren , durch Uebernahme
von Jugendgerichtshilfe und Schutzaufsicht über
Jugendliche , sowie durch Ausübung jeder Art
Fürsorge für die Jugend ; ä) durch Vermittlung
von guten Arbeits - , Lehr - und Dienststellen,
durch Nachweisung einwandfreier Pflegestellen
für Kinder , durch Beschaffung von Unterkunft
oder Erziehungsstellen für verlassene oder ge¬
fährdete Jugendliche in Familien oder An¬
stalten ; e) durch Heranziehung aller Vereine
und Veranstaltungen mit wohltätigen und er¬
zieherischen Bestrebungen zur erfolgreichen
Mitarbeit , unter Wahrung der Eigenart und
vollständigen Selbständigkeit der angeschlossenen
Vereine , durch Anknüpfung von Beziehungen
zu den Behörden in Staat , Kirche und Ge¬
meinde . zu Geistlichen, Aerzten , Lehrern , Ar¬
beitgebern usw. ; k) durch Anregung zur
Schaffung von Wohlfahrtseinrichtungen und
Bildungsaustcckten jeder Art für Jugendliche ,
durch Unterstützung und möglichst auch eigene
Gründung solcher Einrichtungen .

"

Im wesentlichen das gleiche Ziel verfolgen
auch die badischen Vereine . Sie sind schon in
den achtziger Jahren des vorigen Jahrhunderts

nur voll Trauer als ein Verhängnis betrachtet ,
dem alle unterworfen sind .

Nach dem Souper wurde getanzt . Klaus
engagierte auch die Sängerin . Irgend etwas ,
dem er keinen Namen geben konnte, lockte ihn
dazu.

Die sah ihn neckend an .
„Erlaubt es Ihre Frau Gemahlin , daß

Sie mit mir tanzen ? " fragte sie lachend.
Er kniff die Augen ein wenig zusammen

und sah sie scharf an . „ Erstens brauche ich
keine Erlaubnis zu dem , was ich tun und
lassen will , und zweitens wüßte ich auch keinen
Grund , weshalb meine Frau mir verbieten
sollte, mit Ihnen zu tanzen .

"
Sie erhob sich , noch immer lächelnd, und

legte ihre Hand auf seinem Arm .
„Nein ? Wüßten Sie wirklich keinen?"

fragte sie langsam und bedeutungsvoll , während
er den Arm um sie legte und mit ihr davon¬
tanzte .

Er verneinte etwas zögernd .
„ Dann will ich Ihnen emen Grund nennen .

Wir Frauen haben einen feinen Instinkt für
Rivalinnen . Ich bin ein wenig Menschenkenner.
Ihre Frau ahnt in mir die Gegnerin .

"

(Fortsetzung folgt .)



entstanden und haben aus schwierigen und
kleinen Anfängen mit der Zeit eine erhebliche
Bedeutung gewonnen , sind aber noch eines
umfassenden weiteren Ausbaues , fähig und
bedürftig .

Den in allen badischen Amtsgerichtsbezirken
bestehenden Bezirksvereinen wurden im Jahr
18W durch Allerhöchste Staats Ministerial¬
entschließung Körperschaftsrechte verliehen . Sie
stehen unter dem Protektorat Seiner König¬
lichen Hoheit des Großherzogs und sind zu
einem Landesverband zusammengefaßt unter
einer Zentralleitung , zu welcher das Justiz¬
ministerium und das Zentralkomitee des
badischen Frauenvereins je ein Mitglied er¬
nennt . Der badische Landesverband als solcher
ist wieder Mitglied des Verbands der deutschen
Schutzvereine für entlassene Gefangene .

Auf der Pariser Weltausstellung im Jahr

lLOO beteiligte sich die Zentralleitung als
Ausstellerin und erhielt den grrmä prix (höchste
Auszeichnung) , während ihr Vorsitzender die
goldene Medaille bekam.

Der hiesige Bezirksverein , dessen Spuren
bis ins Jahr 1887 zurückreichen, wurde von
Oberamtsrichter , jetzt Amtsgerichtsdirektor
Bechtold . der während seiner ganzen hiesigen
Amtszeit , also während mehr als 16 Jahren
den Verein geleitet hat , so gefördert , daß sich
seine Mitgliederzahl von 25 auf 116 hob, daß
er eine reichere Tätigkeit entfaltete und trotz¬
dem noch einen ansehnlichen Vermögens¬
grundstock anlegte .

Wir wollen Herrn Bechtold , der auch ein
treuer Freund dieses Blattes ist, hiermit einen
Gruß senden und unseren Dank für seine
eifrige Tätigkeit dadurch erstatten , daß wir sein
Werk nach Kräften weiter führen und fördern .

fAmtSgericht Durkach .j Tagesordnung zur
SÄSttengerlchtsfthNttg am Mittwoch den
18. März 1914 vorm . 9 Uhr : 11 I . Ttr .S . gegen
Hch . Diehl von Forst wegen Beleidigung. 2) I . Str .S .
gegen Karl Riedel in Karlsruhe wegen Uebertretung
der Gew . - und Straß .'»Polizei 8) I . StrS . gegen
Otto Adolf Lehberger und Ludwig Lehberger in Dur«
lach wegen Körperverletzung und Bedrohung.

Aerkenpksnlöeikis
«!rs beste tMenmL!rb-5eiks

voo L kür» rlo.vekö« imä
»ekürser » Äüctr 5V ?k. rir ks'v«r.

HolMsttjgttUMU örs MiMts MiltküMß IN StlUußkn .
1 . Am Donnerstag de » IS . März 1814 um 10 Uhr in

der Bergichmiede im Holzbachtal auS dem D strikt Unterwald (Revier
des ForstwartS Kunz in Schielberg ) : 5 Eichen IV und V Kl . , 13 Ster
forlene Rollen (2,2 Meter lang ) , 7 Ster tannenes und l Ster eichenes
Spalth l - , 386 Ster buchene - , 390 Ster tannenes . 86 Ster forleneS
Wheit - und Prügelholz 5 Ser ReiSprügel , l3 L se Schiagraum .

2 Am Freitag de « 28 März 1814 um 10 Uhr im Rat
hauS in Lanaenalb aus den Distrikten Tannwald und Maisenbach
(Revier des ForstwartS Fluderer in Schielberg ) : 27 Eichen IV . bis
VI . Kl . , lO Ster lärchme Rollen (2,2 Meter lang ) , 4 Ster tannenes
Spaltholz , 980 Ster buchenes, 240 Ster tanncneS , 50 Ster so . lenes
Scheitholz ._ __

A,WlMrknzkru»gdksFiikMtsF « knSkiMih
Donnerstag den 2K März d I . früh 8 Uhr . i n grünen

Baum in Langensteinbach . Aus Tomänenwals Köpfte . Eteinig ,
Nappenbnfch . Hermannegrund u Winterhalde : 4 Eichen I ,
s IV . , 9 V . u VI Kl . 7 Buchen II —IV . , 1 Elsbeer IV . Kl . , 28 Forlen¬
stämme I , 143 ll . 130 III , 30 IV . , 23 V . u VI . Kl . . l2l Forlen
abschnitte I . . 223 II . 74 III . Kl , 4 Fichten - u . Tannenstä -rme I ! . ,
6 111 . , 15 IV . , 167 V . u V ! . Kl , 21 Fichten u . Tarnenabschnitte I . ,
20 II , 9 I ! I . und 1 F chtenbaustange II Klasse . Forstwart Schäfer
in Obermw schlbach zeigt das Holz.

Freitag de« 27 . März d . I , früh 8 Uhr , im Adler in
Wilferdingen . Aus Domäner.wald BnchMald : 4 Eichen I . , 5 ll ,
17 HI . , 55 IV . 38 V u . VI . Kl . . 9 Buchen I . - III . , 4 Birken IV.
u . V , 1 ElSbeer V . , 1 Linde V . , 1 Kirschbaum V Kl , 3 Forlen¬
stämme I . . 55 II . 48 III . . 26 IV . 9 V . u VI . Kl . . 47 Forlen¬
abschnitte I , l83 II , 53 III Kl . , 2 Fichtenstämme II , 6 lV. , 62 V.
u . VI . Kl , 4 Fich enabschnitte ll , 2 HI . und 5 Derbstangeu III . Kl.
Forstwact Nonnenmacher in Wilferdingen zeigt das Holz . Listsn-
auszLge durch daS stiontamt_

Auslosung oon Mlduttschrkibuiigkn.
Bei der am 11 . ds . Mts . stattgehabten Auslosung der auf

1 . November ds . Js zur Heimzahlung gelangenden Schuldverschreibungen
Des Anleheas der Stidt Durlach vom Jahre 1906 wurden gezogen :

Int . 8 zu je 2000 ^ 6 : 55 . 59 . 138. 242 und 368,
, 0 . „ „ 1000 . 40 , 188 , 254 , 279, 338 . 432 515 u 572 ,
„ v . „ „ 500 „ 223 , 354 , 372 . 405 , 417 und 592 ,
„ L . „ „ 200 , 24 . 33 und 80 .

D :e Inhaber der Schuldverschreibungen werden hiervon mit dem
Anlügen in Kenntnis gesetzt , daß mit dem 31 . Oktober ds Ir . die
Verzinsung der gezogenen Ssücke aufhö 1 ; deren Einlösung kann bei
der Stadtkaffe Durlach , bei der Preußüch n Centralgen , ffmschastskaffe
in Berlin und beim Bankhaus Delbrück , SchicklsrkCo m Berlin
erfolgen .

Von den auf 1 . November 1812 zur Keimzählung auSgelosten
Schuldverschreibungen wurde bis heute lüt 0 . Nr . 448 und von der¬
jenigen 1813 lüt 6 . Nr . 56 noch nicht eingelöst.

Dur lach den 14 März 1914.
Dev Oerinrerrröer 'crt

Anzhausen .

Mdchmi - BnitcherW.
Die Gemeinde Berg -

Hausen versteigert am
Donnerstag Ve»'18 . März d. IS .

«inen selten , zur Zucht untaug¬
lichen Rindssarren , wozu Kauf-
liebhabrr freundl . ring laden sind .

Zusammenkunft nachmittags
SV, Uhr im Farrenstall .

Berghausen , 14 . März 1914 .
Der Gemeinderat :

Wentz .
Ringwald , Ratsche.

Bäcker -Lehrling
findet sofort oder auf Ostern gute
Lehrstelle

I . Kuäbel , Bäckermeister,
_ Kronerstr ßs 2 ._

Eme Wohnung von 1 Zimmer
samt Zubehör ist auf 1 April oder
1 . Mai zu vermiete » Königstr. 31 .

Wohnung von 2 Zimmern nebst
Zubehör ist auf 1 . Juli zu ver¬
mieten

Bäderkratze 5, 2 Stock rechts .

Schön möbliertes Ammer
mit Balkon auf 1 . April zu ver¬
mieten Baselrorstratze IS , 2. St

Lin erste»

Mel - a . Vlsm - ( rM !mr
suckt kür äen klatr varlo -od bei sebr gutem Ver¬
trust eiren geeigneten

Vvrtrvtvr .
unter ü . 264 f . lß . an äis Lxp ä 81

kralliger al8 kep8illveill i8t
ttlttSr

wegen der magenstärkenden Wirkung der Chinarinde und
der veidauungsfördsrnden des Pepsins , durch hohen
Wohlgeschmack ausgezeichnet . V- Fl . 1,50V , Fl . 3 .^ 1
ru.x7 in cisra . srri 1a.s .l2sra ..

Arbrits - Dclgkbuns .
Für den Neubau eines Schul -

Hauses in Wöschbach (Amt Dur¬
lach ) sollen nachstehende Arbeiten
im Wege des öffentlichen Aus -
schreibens vergeben werden :

I . Grab - und Maurerarbeiten .
2 Rote Sninhruerarbeiten .
3 . Helle Steinhauerarbeiten .
4 Trägerlieferung .
5 Zement u . Terrazzoarbeiten .
6 Dachdeckerarbeiten.
7 . Zimmerarbeiten
8 . Blechnerarbeiten .
9 . Gipserarbeüen .

10 . Sch offerarbeiten
I I . Schmu bearbeiten .
12 . Glaserarbeiten
13 . Schi einerarbeiten ( darunter

eichene Böden ) .
14 . Tüncherarbeiten .
15 . Blitzableiteranlage .
Die BedirgungSumerlagen und

Pläne l egen bei dem Unterzeich¬
neten zur Einsicht auf , woselbst
auch die Angebotsvordrucke er¬
hältlich sind .

Ternl n zur Eröffnung der ver¬
schlossener, und mit entsprechender
Aufschrift an daS Bürgermeister¬
amt emzureichenden Angebote findet
am Freitag de « 2S . d » Mt ». ,
vormittag » 11 Uhr , auf dem
Rathaus in Wöschbach statt

Demselben können die Anbieter
beiwohnen .

Zuschlagsfrist 14 Tage .
Dmlach , 10 . März 1914.

A . Wüst , Beznksbaukontrolleur ,
Palmaiknsiroße Nr 6.

Eine freunbl che 3 Zrmmec Woh¬
nung mit Gas und Glasabschluß
nebst Zubehör ist auf 1 . Juli zu
vermieten Näheres

StartenttraSe 3 , 1 St.

WW MM «
auf dem Lohn zu verpachten

Heörüdcr Setter , An, .

I Wer der « » atze S nahe beim
Tmmberg ist per 1 . April eine
schöne 4 Zimmer - Wohnung mit
Mansarde . Speicherverschlag . An¬
teil Waschküche und Trockenspeicher
im 2 Stock links zu vermieten .
Näheres in Karlsruhe , Kaiserstraße
155 bei Hammer u . Helblinq

Werderstratze 13 im I . Stock ist
eine große 3 Z mme' wohnung mit
Badzimmer und reichlichem Zu¬
behör auf 1 . Juli zu vermieten .
Näheres Werderstratze 12 . 1 . St .

Zw u schöne Wohnungen von
je 3 Zimmern mit oder ohne Man¬
sarden , Bad , Küche , Keller , Speicher
und Anteil an der Waschküche un !»
Lrocker,schöpf sind auf I . Juli z»
vermieten . Näheres

Weingarterstr . 16 . 1 St

M MMs. WchnSherm
«tin« «»«' 27 III

MEöklM

k !^ oe ^ G .eiöek

ftgplfpieül ' iotisfl '. 24 .
5elw kleine

Adrsftlungen



Stenographen- Verein
„Gabelsberger " rurlach .

Tie Uebungsabende finden von
jetzt ab Dienstags und Freitags
statt . Zahlreicher Besuch ist sehr
erwünscht . Dev Vorstand .

LnmMniiDmlcht. N
Lut

Wes - MM ll»ü veeMWlig.
Freunden und Bekannten mache ich die

» traunge Mitteilung , daß meine liebe Multer
Sophie Wackershauser

am 15 März unerwartet rasch verschieden und
I gestern abend V. 6 Uhr zur ewigen Ruhe be-

stattet worden ist .
zugleich spreche ich für die Beweise herzlicher Teil¬

nahme und die der Entschlafenen bci Lebzeiten erwiesenen
Wohltaten im Namen der trauernden Hinterbliebenen
aufrichtigen Dank aus .

Dnrlach den 17 . März 1914
Gttmar Vaekershauser .

Saathafer
(Strubes 1 . Nachbau )

Saatkartoffekn
in bestbewährten Sorten

Dickrüven
in großen u . kleinen Partien

empfiehlt
EntsmmllW Batzeuhof .

— Telephon 142 —

tteü !
Morgen Mittwoch nach der

Twnstunds
Monatsvsr s^ rnrntrrng

im Nebenzimmer der Brauerei
Eglau . Um zahlreich ' Beteiligung
ersucht_ Der Vorstand .

VpsvR « »
leich e stählerne , gehärtet , sow e
sämtliche Werkzeuge zur Gärt¬
uerei und Landwirtschaft
empfiehlt

vorn
KisenniiittN ' . lalldwirlskhM. 8erStr-

Md Msschmkuhmdliulg
Um mein Lager in

zu räumen, empfehle solche äußerst
billig .

SnaArllchlil
als :

frühe LuässrLrons
„ LÄrkuer , allersrühcste

eitragre cher als Kaiserkr.
„ llul ! - Lklsrsn

späte Vs .vsr Ldsin
R .ozrs.1 Ltäuezr

Lödm 's
Ds .d1s Ds .I§ , bester Ersatz

für Llapnum bonum
InUusbris . gelb
VkolvniLUL
Sllssiu . empfi hlt

Tel l82 Mütelstc. 10

Einladung.
Donnerstag , IS . März . abends /«8 Uhr , wird HerrPfarrer Malan in der ev Sradrkirche einen Vortrag halten über die

„ Evangelisationstiitigkrit der Waldenfrrkirche in Italien " .Durlach . 17 . . März 1914 . Meyer , Dekan.

De« verehrt . Vereinen und Gesellschaften z<ir gefi
Kenntnis , daß mein Saat zn jeder Zeit zur Verfügung
gestellt werde « kan «, da die Kirrrmatagraph Darstellungen
nur daun statistnden . wenn derselbe nicht anderweitig
bestellt ist. Hschachtungsvsll

HVNN . Fl»Svr. KallwkrL

Kartoffeln.
Es swd noch einige Zentner

Kartoffeln ä 2 .60 abzuqeden bei
H Fehrenbach. Aue.

«in zarte ? , reine? Gesicht , rosiges, jugend -
friiebeS Anssehen uiio blendend schönen
Teint, der gebrauche
Steckenpferd -Seife

(die beste Lüienmilch- Seife)
Stück SO Pr. D .e W» kirng erhöht

Dada - Cream
welcher rote und rissige Haut weih and
sammetweich macht . Tube SO Pf. tn beiden
Apolbeken _
Lrturter Kewüse- uuä

LIuiuell-Lsmell
in großer Auswahl frisch ein-
aetröffen empfiehlt
Jnl . Scharfer . Blumen- Trogerie

L .68läM2 - I1l6al6I '
vurlsod im Krülleu lloi Virrlsvk

Donnerstag den 14 . März 1914 .
Mit SvUairffübrungsrecHt !

Trk«MM - 8arskll .
Ein dramatisches Lebensbild in 4 Akten .
Eine Ermahnu ng für junge MWu uui> Miiller.

Die Besetzung von Tripolis . Aktuell
Die ewig « - tadt Natur
Tontolinis Alarinett « . Humor
Blötentränme , Frühlingsstimmung . . . Cvloriert .Ois ILärrksr

nach der bekannten Dichtung von Schiller .
Dickbauch auf Rollschuh . Ulkig

VorLULGiAS .
Samötag , 2t . und Sonntag , 22 . März 1Si4

Detektiv Kelly
Sensationeller Roman in 2 Akten . (Meßter- Film , Berlin.)

8pnniscbe Weintmkke Nurlncü.
Samstag den 2s März abend » von 8 — s2 Ahr :krokss LouLvrl

( nsuossv 8vklag » i^)
ousgiführt von der vollständigen Kaselle des Musikverein Lyra .Eintritt frei Kein Aufschlag .

ES ladet höflicbst ein

lAonigLderHm -
mit IlnoetwnblläenSen 8» >r«n

verte kmulsionsmsrice
von si-frisoiisnetsm Wobt»
gssvirnTsok,- irustsnvoi'-
bsugsnct , sskf dskvmmi .

kl38ebs 2 .50 , 3"kl . 6 75
8vvfl 8 Emulsion

klasebe ^ 3 .—
Novell „ Narke "
kl 2 3 kl . 5 25
Xrsll Emulsion
kl. 1 . 50 , 3 kl . 3 75.

^älsr Drogerie L . keier .

Akte Westdenz.
Heute Dienstag

wird
'geschlachtet.

_ A . Cäld .

Ireivank.
> Morgen früh von 8 Uhr ab wird
Kuhfleisch, per Pjd 50 und
Schweinefleisch anSgehauen.

GlitdrkMkllSer Hrrd
wegen Wegzug billigst zu ve>kaufen

Mollkrtzraße 24IV .

per Ztr . 60 sind zu verkaufen
_ tkammstratz « s()

Lommerneirsn
mit Grannen , unratfrei , empfiehlt
zur Saat

Wilhelm Ritter . Bäd rstr 1
Vaninron wu de am Sonntag

zwischen Vr9 und
11 Uhr auf dem oberen Wege von
Grötzingen nach Durlach in die
kath . Kirche e n schwarzer Pelz¬
kragen , Pelerin Fasson), Der ehr¬
liche Fmder wird gebeten , denselben
an Frau Gntmann , Villa Cacilia .
in Grötzingen abzugeben ._

Brautpaar sucht schöne Zwei-
Zimmer - Wohnung mit Gas und
Glasabschluß auf 1 . Juli . Offerten
unter L 2 125 an die Exp.

I« . Stahlspaten (extra stark)
Sandschaufeln , Feld - und Gartenhauen , Pflanz¬
hölzer , eiserne Reche« , amerikanische Hen - und
Düngergabeln , sowie alle Sorten Ketten empfiehlt

Kuslav Sedimäl, Nettenschvmd, hiulttiu Rslhsus .

'

Suche auf 1 . April braves
fleißiges Mädchen
Frau Karl Geyer . Herrenstr. 16

Möbliertes Ummer
auf 1 . April zu vermieten
_ Harlenkr 1, 2 St l

Mocheugoltesdtenü in Aue .
Mittwoch abends 8 Uhr :

Herr Stadtvikar Sütterlin ._
ZsriuMtllche Mittung am 18. Mr.

Wechselnde Bewölknng, meist trocken ,etwas wärmer .
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